Deutschlandtreffen am 28.-29. Mai 2011 in Erfurt.



Die Festansprache hält die Präsidentin des Bundes der Vertriebenen (BdV), Erika Steinbach, MdB. Kulturell wird dieses Großereignis begleitet von vielen Einzelveranstaltungen, unter anderem 

Orgelkonzert des Königsberger Organisten Artjom Chatschaturow im Erfurter Dom,

Ökumenischer Gottesdienst in der St. Severikirche, 

Vortrag zum Thema „Die Arbeit der Stiftung Flucht, Vertreibung, Versöhnung und die geplante Dauerausstellung“ von Prof. Dr. Manfred Kittel,

Verleihung des Ostpreußischen Kulturpreises,

Folkloregruppe Wandersleben,

und vieles mehr.

Inhalt: 

Erika Steinbach, MdB, hält Festansprache beim Deutschlandtreffen der Ostpreußen

28. Mai 2011: Artjom Chatschaturow spielt im Erfurter Dom

Ökumenischer Gottesdienst

Die PAZ beim Deutschlandtreffen

39 ostpreußische Heimatkreise und zahlreiche Aussteller präsentieren sich 

Veranstaltungsprogramm



Erika Steinbach, MdB, hält Festansprache beim Deutschlandtreffen der Ostpreußen

Am 29. Mai 2011 findet ab 11:00 Uhr die Großkundgebung in Halle 1 des Erfurter Messegeländes statt. Die Festansprache hält die Präsidentin des BdV, Erika Steinbach, MdB. Steinbach wurde am 25. Juli 1943 in Rahmel, Krs. Neustadt/Westpreußen geboren. Seit 1998 steht die CDU-Abgeordnete als Präsidentin dem BdV vor, der die Interessen der rund 15 Millionen Deutschen vertritt, die infolge von Flucht, Vertreibung und Aussiedlung in der Bundesrepublik Deutschland Aufnahme gefunden haben. Begrüßen wird Sie der Sprecher der Landsmannschaft Ostpreußen, Stephan Grigat.�Es werden rund 15 000 Besucher erwartet, darunter auch Angehörige der deutschen Volksgruppe aus den heute zur Polen, Litauen und Russland gehörenden Teilen Ostpreußens. 



28. Mai 2011: Artjom Chatschaturow spielt im Erfurter Dom

Ein weiterer Höhepunkt des Ostpreußentreffens ist das Konzert des jungen Organisten Artjom Chatschaturow. Seit 2007 ist er Organist an der großen Schuke-Orgel im Dom zu Königsberg (Kaliningrad). Im Jahre 2010 hat er am Moskauer Staatlichen Tschaikowsky-Konservatorium mit Auszeichnung das Examen für das Lehramt im Fach Orgel bestanden. 2010 nahm er als Solist an einem Konzert mit dem Sinfonieorchester des MDR teil. Anlässlich des Deutschlandtreffen spielt er auf der Erfurter Schuke-Orgel Werke von F. Liszt, J. S. Bach, J. Rheinberger sowie russische Stücke. Beginn 19:30 Uhr, Dom St. Marien. Nähere Informationen zu Artjom Chatschaturow finden Sie unter www.freunde-kants.com. 







Ökumenischer Gottesdienst

Um 10:00 Uhr findet am 28. Mai 2011 in der St. Severikirche ein ökumenischer Gottesdienst für die Besucher des Deutschlandtreffens statt. Alle Interessierten, auch Nicht-Ostpreußen, sind herzlich willkommen. Predigen werden der Visitator Ermland, Domkapitular Msgr. Dr. Lothar Schlegel, und der 1. Vorsitzende der Gemeinschaft evangelischer Ostpreußen e.V., Propst i.R. Erhard Wolfram. 



Die PAZ beim Deutschlandtreffen

Eine Berichterstattung rund ums Deutschlandtreffen gibt es in der Preußischen Allgemeinen Zeitung. Ab der Folge 11 wird unser Redakteur Dr. Jan Heitmann über die Vertriebenenpolitik im Spiegel der Deutschlandtreffen berichten. Geplant ist eine lose Folge mit je verschiedenen Themenschwerpunkten der Deutschlandtreffen. Sie können sich also schon auf eine Reise in die Vergangenheit freuen.

Unsere PAZ-Redakteure stehen während des Deutschlandtreffens für Diskussionen und Anregungen für Sie bereit. Außerdem wird es eine große Gewinnaktion an diesem Stand geben. Ein Weg dorthin lohnt sich!



39 ostpreußische Heimatkreise und zahlreiche Aussteller präsentieren sich

Die 39 Heimatkreise von Allenstein bis Wehlau treffen sich in der Halle 2 zum großen Wiedersehen. Aussteller verkaufen ostpreußische Spezialitäten wie Bernstein-Schmuck, Königsberger Marzipan oder Bärenfang. Es besteht die Möglichkeit, sich über Reisen nach Masuren oder auf die Kurische Nehrung zu informieren. Einrichtungen wie das Ostpreußische Landesmuseum in Lüneburg oder das Kulturzentrum Ostpreußen in Ellingen geben Einblicke in ihre Arbeit. Ausstellungen über Immanuel Kant bis hin zur ostpreußischen Webkunst bringen den Besuchern das ostpreußische Kulturerbe näher und sorgen für ein Stück Ostpreußen mitten in der Thüringischen Landeshauptstadt.



Veranstaltungsprogramm



Sonnabend, den 28. Mai 2011

10:00 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst

        Sankt Severikirche, Domberg Erfurt

10:00 Uhr: Öffnung der Hallen

Treffen der Heimatkreise, Halle 2 

Verkaufsstände ostpreußischer Spezialitäten und Kulturausstellungen, Halle 2

                                  (an beiden Tagen)

14:00 Uhr: Feierliche Eröffnung des Deutschlandtreffens

mit Kulturpreisverleihung: 

an Christian Papendick für Publizistik

Verleihung des Gierschke-Dornburg-Preises

Halle 1 

15:30 Uhr: Vortrag Prof. Dr. Manfred Kittel

„Die Arbeit der Stiftung Flucht, Vertreibung, 

Versöhnung und die geplante Dauerausstellung“

Halle 1

17:00 Uhr: Diashow Helfried Weyer

„Ostpreußen – Land der dunklen Wälder und

kristallnen Seen“

Halle 1

18:30 Uhr: Folkloregruppe Wandersleben

Ostpreußisches Brauchtum 

Halle 1

19:30 Uhr: Orgelkonzert Artjom Chatschaturow 

Organist des Königsberger Doms

Erfurter Dom



Sonntag, den 29. Mai 2011 

11:00 Uhr: Großkundgebung 

(ab 10:15 Uhr Vorprogramm)

Halle 1



Glockengeläut des Königsberger Doms

Einmarsch der Fahnenstaffel 

Totenehrung

Dr. Wolfgang Thüne, Bundesvorstand

Begrüßungsansprache 

Stephan Grigat, Sprecher

Ostpreußenlied

Wort der Jugend

Stefan Hein, Vorsitzender BJO 

Des großen Kurfürsten Reitermarsch

Festansprache 

Erika Steinbach MdB

Präsidentin Bund der Vertriebenen

Deutschlandlied (3. Strophe)

Ausmarsch der Fahnenstaffel



Musikalische Umrahmung:

Blasorchester Cottbus e. v., Leitung: Lothar Naglatzki

Wir freuen uns auf Ihre Kommen!

Mit freundlichen Grüßen

Christiane Rinser

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit�Christiane Rinser M.A.�Landsmannschaft Ostpreußen e. V.�Buchtstraße 4�22087 Hamburg�Tel.: 040 / 414008 - 26�Fax: 040 / 414008 - 19�Christiane.Rinser@ostpreussen.de 

Landsmannschaft Ostpreußen e. V.�Vorstand: Stephan Grigat, Gottfried Hufenbach�Geschäftsführer: Dr. Sebastian Husen�St.-Nr. 17 454 00 309 - Ust.-ID: DE 118718969 Amtsgericht Hamburg, VR 4551 HSH Nordbank, Kto. 180 901 000; BLZ 210 500 00




